	
Protokoll


vom 29.06.2007 im TSV Vereinsheim Oberbrüden


Themen: 
1.
Biotop am Brüdenbach
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	Anwesende:
	

	
	Jung, Harald

	
	Mayer, Arthur

	
	Spindler, Joachim

	
	Strohmaier, Frieder

	
	


1. Biotop am Brüdenbach

Im Vorfeld hatte Joachim Spindler eine Unterredung mit Herrn Kupke von Landratsamt RMK. Dieser bezeichnete unseren Entwurf als nicht umsetzbar, weil das Bachbett zu tief, die Krümmung in den Überlauf zu eng und damit die hydraulische Belastung an der Stelle der Abzweigung zu hoch wäre. 

Ebenso können keine Barrieren in den Bachlauf eingebracht werden, weil sie den Fischen den Durchgang versperren.

Herr Kuppke schlug vor den Bachlauf nach der Brücke z.B. durch halbseitige Barrieren und Strömungshindernisse zu verlangsamen und durch eine Verbreiterung in der Biegung zusätzlich Energie und Geschwindigkeit abzubauen. Danach kann man vielleicht noch eine schwache Mäanderung einbauen. Die Hochspannungleitung und der Abwassersammler sind starke Einschränkungen in der Gestaltung.

Des Weiteren ist zu beachten, dass Feuchtbiotope Amphibien anlocken, was in der Folge wieder einen zusätzlichen Schutz auf der Landstraße nach sich zieht.

Herrn Zwink des Planungsbüros Frank GmbH hat Pläne vorgelegt. Sie sehen ein Wehr mit vorgelagerter Flachwasserzone im unteren Bachabschnitt vor. Dort wird das Gewässer nach Osten in einer Schleife abgeleitet und danach in das ursprüngliche Bachbett zurückgelenkt. Die Zeichnungen sind sehr verwirrend und ähnelten mehr einer Parkanlage. Das ist irrenführend. Die Wahl der Farben in den Flächen soll die unterschiedlichen Nutzungen hervorheben. Im Gelände selbst wird es keine diesbezügliche Auffälligkeit geben. Abschreckend sind die Kosten mit 130 000 €. Ansonsten ist der Vorschlag machbar.


Joachim Spindler
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